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Mit Leidenschaft für die Seilbahn: Monika Ammann, Daniel Wiesner, Leo Amann, Gerd Moser, Hubert Rauch, Stefan Unger und Marcus Naumann (vinr).
F o t o : S e i l b a h n S c h n i fi s

Neues Seil, alte Liebe
Freigabe erteilt: „Schnifner Bähnle" lädt mit „frischem TÜV" in den Wanderherbst ein.

k l a r : D i e S e i l b a h n b e t r e i b e r k o n n t e n

die geschätzten Reparaturkosten von
220 .000 Eu ro au f ke i nen Fa l l nu r m i t

den eigenen Schultern stemmen. Ers¬
te Prognosen gingen zudem davon
aus, dass das benötigte Seil erst im
N o v e m b e r b e r e i t s t e h e . D a s s e s d a n n

doch so schnell ging, und das allseits
be l ieb te „Bähn le“ heuer noch zur
Wandersaison zum Einsatz kommt,
war a l so ke ine Se lbs t ve rs tänd l i chke i t .

wieder läuft, ist dem starken Zusam¬
menha l t und vo l l en E insa tz a l l e r e in¬

bezogener Akteure zu verdanken.
In Windeseile war die Finanzierung
weitgehend geklärt. Das Land Vor¬
arlberg und die Dreiklang-Gemein¬
den sagten jeweils einen Betrag von
50.000 Euro zu. Hinzu kam, dass sich
d i e G e n o s s e n s c h a f t l e r b e r e i t e r k l ä r ¬

ten, ebenfalls 50.000 Euro (100 Antei¬
le ä500 €) zuzuschießen.

S C H N I F I S O b d i e ü b e r 6 0 J a h r e a l t e

S e i l b a h n i n S c h n i fi s f ü r d i e Z u k u n f t

erhalten werden kann, stand heuer
einmal mehr auf der Kippe. Allein
h ä t t e d i e I n v e s t i t i o n i n e i n n e u e s

S e i l d i e B e t r e i b e r w e i t ü b e r f o r d e r t .

Dank des großen Zuspruchs ihrer
vielen Freunde und einer gelunge¬
nen Crowdfundingaktion laufen die
Räder der Seilbahn nun endlich wie¬
d e r .

Erfordernis dessen kompletter Er¬
neuerung ereilte die Betreiber des
„Schnifner Bähnies“ im März. Über
f ü n f M o n a t e s t a n d e n d i e R ä d e r d e r

Sei lbahn Schnifis sei ther für al le Fahr¬

gäste still, ehe doch noch zur aktu¬
ellen Saison ein ganz neues Tragseil
aufgespannt werden konnte und
schließlich am 2. September die Frei¬
gabe für den Weiterbetrieb erteilt
w o r d e n i s t .

Crowdfunding erfolgreich
D i e r e s t l i c h e n n o c h o f f e n e n e t w a

D a s s d i e S e i l b a h n S c h n i fi s n a c h w e ¬

nigen Monaten des Stillstands schon
Die Hiobsbotschaft irreparabler Schä¬
den am Tragseil verbunden mit der

S c h r e c k e n i m M ä r z

Erste Kostenschätzungen machten

r

Der Tag der Wiederfreigabe der Seilbahn wurde mit den „Sappralot Boys" und mit dem Künstler Harald Gfader gebührend gefeiert. F o t o s : H e i l m a n n
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5 0 . 0 0 0 E u r o w u r d e n ü b e r e i n C r o w d -

funding finanziert. Unterm Motto
„Geschichte mit Zukunft" wurden auf
„respekt.net“ zwischen 50 und 3500
Euro einbezahlt, damit gelang das bis¬
her größte Einzelprojekt der Finanzie¬
rungsplatt form.

die über den Unterstützungsverein
der Seilbahn, eine Spende haben zu¬
kommen lassen. Alle Spender erhal¬
ten ein Dankeschön, das von der Ta¬
geskarte über die Jahreskarte bis hin
z u m e x k l u s i v e n G o n d e l - D i n n e r u n d

der namentlichen Erwähnung in der
G o n d e l r e i c h t .

K

Genauso wie die' zahlreichen Spender,
Mit Aussicht auf gänzliche Finanzie¬
runggriffein Rädchen ins andere. Das
neue Tragseil wurde von der Firma
Fatzer aus Romanshorn überpünkt¬
lich Ende Juli geliefert und das maßge¬
fertigte Seil sogleich fachkundig vom
Wälder Seilbahnbauer Steurer aufge¬
zogen. In der Zwangspause wurden
alle Teile gewartet, die Stützen be¬
gutachtet und die ganze Elektrik von
Wehinger Automation aus Bürserberg
auf Herz und Nieren überprüft.

D a t e n & F a k t e n

Se i l bahn Schn i fis
Die Seilbahn ist hoch
bis 1.11. dienstags bis sonntags
von 9-12 und 13-18 Uhr in Betrieb.
Der ebenso be l iebte Winterbet r ieb

startet voraussicht l ich wieder ab Ende
N o v e m b e r.

Seilbahn Schnifis lädt wieder zu Ausflügen ein. Fotos: Henning Heilmann

Das Henslerstüble in der Bergstation
hat von Mittwoch bis Sonntag geöffnet.
Hier erwarten den Wanderer frische,
regionale Produkte in liebevoller Zube¬
reitung. Zu den beliebtesten Ausflugs¬
zielen zählt das Dünser Älpele, das noch
bis Ende Oktober einlädt, sowie das
Cerachhaus, das in den Wintermonaten
voraussichtlich ab 4.12. geöffnet ist.
(Cehzeit jeweils ca. 45 Minuten)

müdlich ins Zeug. Dazu zählen Hubert
Rauch als Maschinist (über 40 Jahre
im Einsatz) und Anton Lins an der Kas¬
sa (über 30 Jahre im Einsatz) als zwei
langjährige „Seilbahn-Stützen“.

e h e r . I n s i c h e r e m Z u s t a n d k ö n n e n

die Wandermonate September und
O k t o b e r n u n n o c h r e i c h l i c h m i t d e m

„Schnifner Bähnle“ für Ausflüge ge¬
n u t z t w e r d e n .

A u c h f ü r d i e n ä c h s t e n J a h r e i s t d e r

Betrieb technisch gesichert. „Für die
große Motivation unsere Bahn zu un¬
terstützen bedanken wir uns“, erklärt
Se i l bahn -Obmann Gerd Mose r. HE

Großer Publikumsmagnet
W e n n a m W o c h e n e n d e d i e S o n n e

lacht, zählt das Schnifner Bähnle bis
zu 400 Fahrten. Mit 256 Betriebstagen
v o r C o r o n a i s t d i e S e i l b a h n S c h n i fi s

fast das ganze Jahr im Einsatz. Damit
alles reibungslos funktioniert, legt
sich die ganze Seilbahn-Familie uner-

Seilbahnbetrieb gesichert
„Die Seilbahn sichert die Anziehungs¬
kraft der Region Dreiklang“ ist sich
B e t r i e b s l e i t e r M a r c u s N a u m a n n s i -w w w. s e i l b a h n - s c h n i fi s . a t


